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Rupert Schindlauer OSB ZUM Geburtstag
Als ich 1m Oktober 980) ıtglıe der Liıturgischen

Kkommıissıon für Österreich wurde, hatte das nstıtu-
tum Lıturgicum hıeß CS damals noch eınen einzıgen
Büroraum ; das Personal bestand AaUs Z7We] hauptamtlıchen
Miıtarbeıiter/inne/n: der Sekretärın, Tau Aloı1ısıa Sınt (1m
September 908& VON Tau Mag Elısabeth er abgelöst)
und upe Schindlauer Unter diıesen beschei1denen
Verhältnissen arbeıtete upe 7 TEe Jang, VOoN August
G bIs August 1989, als Instituts-Leıiter, ekretär der
LKO und Chefredakteur der Zeıltschrift „Heılıger Dıenst““.
Z/u den ufgaben des LKÖ-Sekretärs gehörte auch dıe
Mıtwırkung ın der ‚„Internatiıonalen Arbeıtsgemeıinschaft
der Lıturgischen Kommissıonen 1m deutschen prachge-
bilet“ (dıe 1m Jahr 2003 aufgelÖöst wurde), dıe Kooperatıon
unter den Sekretären der deutschsprachigen Liturgiekommissionen und dıie TIreffen der
Lıturgie-Sekretäre der europäıischen Bıschofskonferenzen, ebenso der Kontakt mıt den
Öösterreichischen Diözesen. Und während RKuperts Amtszeıt, 9L7, begann dıe bis heute
bestehende eı der LKÖOÖ-Herbstsymposien, dıie aktuelle lıturgische TIThemen behandeln
1ele Arbeıten leistete upe alleın, auch dıe Redaktıon der Zeıtschrı „Heılıger
Dıienst‘“. IS 990 wurde eın Redaktıions-Beirat gegründet, dessen ıtglıe upe bıs
März 2009 war.)

DiIie ahre, In denen upe das Lıiturgische Institut leıtete, für dıe Umsetzung der
Lıturglereform eıne bedeutsame und spannende Periode Die lıturgıschen Bücher für
das deutsche Sprachgebiet mMussten vorbereıtet werden: eEeSSDUC dessen feierliche APp-
probatıon erfolgte 9/4 In alzburg Rıtuale- Teile, ‚„„Gotteslob““, ebenso tlıche praktısche
Behelfe

Eıige bıographische Daten upe | Taufname: 0SC Schindlauer wurde März
939 In Oberwang geboren ach der Matura Erzbischöflichen Privatgymnasıum Bor-
romaum trat 1: DA September 9058 In das Salzburger Benediktinerstift St Peter eIn:;
dort egte T: September 9062 dıe wıge Profess ab Theologie studierte C der
Unıversıtät alzburg und Pontific1ıo Ateneo Anselmo, Rom Am prı 965 wurde
ST ZU Priester geweıht Danach Wal Kooperator in Abtenau, Wıen-Dornbach, Anna-
berg; Novızenmeıster; Dırektor des Schülerinternats ST Peter; Leıter des Lıturgischen Inst1ı-
tufs In St Peter Nachdem ıhn dort iniIrıe: Bachler abgelöst hatte, wurde upe mıt
September 089 Pfarrer In Grödig, GT noch heute tätıg ist.

upe habe ich als umgänglıchen Menschen kennen gelernt und als bescheidenen,
eißıgen Arbeıter, der Viıeles (oft mehrere ınge zugle1ic mıt sanfter Zähigkeit 1US
Parsch) etrieb und 'OTZ all der verschıiedenen ufgaben den Überblick behielt

Lıeber upert, das Redaktionsteam der Zeıitschrıi „Heılıger Dıienst“ gratuliıe Dır
erTZ1ic ZU runden Geburtstag, wünscht Dır Gesundheıit und Schaffenskra: und UNs,
dass Du Deı1iner rüheren Wırkungsstätte verbunden leibst

Rudolf Pacik, alzburg


